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Neue Führungsstärke im Mikroelektronik-
Institut: Prof. Ganesh bereichert

Fraunhofer IZM
Das Fraunhofer IZM in Berlin ernennt ab August 2024 Prof.

Ulrike Ganesh zur Co-Leiterin, um Mikroelektronik-
Innovationen voranzutreiben.

Kaiserslautern. Die Bedeutung der Mikroelektronik für die
Industrie und die Gesellschaft nimmt stetig zu, und mit der
Ernennung von Prof. Ulrike Ganesh zur Institutsleiterin des
Fraunhofer-Instituts für Zuverlässigkeit und Mikrointegration IZM
in Berlin wird diesen Anforderungen jetzt Rechnung getragen.
Prof. Ganesh, die ab August 2024 gemeinsam mit Prof. Martin
Schneider-Ramelow die Leitung des Instituts übernehmen wird,
bringt umfangreiche Expertise aus der Forschung und der
Industrie mit, was das Institut auf dem Weg zur Innovation
entscheidend stärken kann.

Wachstum der Mikrochip-Nachfrage und
seine Auswirkungen

Die Europäische Kommission hat in einer Umfrage aufgezeigt,
dass sich die weltweite Nachfrage nach Mikrochips bis 2030
voraussichtlich verdoppeln wird. Diese Entwicklung hat
weitreichende Konsequenzen für die Industrie in Deutschland.
Um den Herausforderungen des Marktes gerecht zu werden,
bedarf es neuer Technologien und Lösungen, die effektiv und
zuverlässig die Integration kleinster Elektronik ermöglichen.

Stärkung Deutschlands im Bereich



Mikroelektronik

Die mikroelektronischen Innovationen des Fraunhofer IZM
reichen von Smartphone-Technologien bis hin zu industriellen
Automatisierungssystemen. Prof. Holger Hanselka, Präsident der
Fraunhofer-Gesellschaft, hebt hervor, dass die Anpassung von
Systemintegrationstechnologien entscheidend für die
Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands in dieser Schlüsselbranche
ist. Mit der Unterstützung von Prof. Ganesh können neue Wege
beschritten werden, um diese Technologien weiterzuentwickeln
und durch ihre Führungsstärke den Standort zu festigen.

Expertise von Prof. Ganesh im Fokus

Prof. Ganesh bringt einen bemerkenswerten beruflichen
Werdegang mit, begonnen bei IBM in New York und später bei
Qualcomm in San Diego, wo sie in der Fehleranalyse tätig war.
Ihre Erfahrungen in der Leitung von Projekten in der
Chipentwicklung bei Robert Bosch sowie ihre Führungsrolle in
der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung werden
als enorm wertvoll für die Forschungstätigkeiten am Fraunhofer
IZM angesehen.

Zusammenarbeit für innovative Lösungen

In ihrer neuen Rolle plant Prof. Ganesh, eng mit Prof. Schneider-
Ramelow zusammenzuarbeiten, der sich auf High Performance
Packaging spezialisiert hat. Diese enge Zusammenarbeit soll die
vorhandenen Kompetenzen bündeln und Synergien schaffen, um
Herausforderungen in der Mikroelektronik, wie Chiplet-Designs,
Quantencomputing und zukünftige Kommunikationsstandards
wie 6G effizient angehen zu können. „Ich freue mich darauf,
gemeinsam mit dem gesamten Team innovative Lösungen für
die großen Herausforderungen der Mikroelektronik zu
entwickeln“, äußert Prof. Ganesh.

Erwartungen an die zukünftige Entwicklung



Mit der Zusammenstellung dieser Doppelspitze wird das
Fraunhofer IZM in eine neue Ära der mikroelektronischen
Forschung eintreten. Prof. Schneider-Ramelow hebt hervor, dass
das ungebrochene Wachstum und die steigenden
Anforderungen an die Leistungsfähigkeit mikroelektronischer
Systeme ein dynamisches Arbeitsumfeld schaffen werden. Das
Team ist optimistisch, dass durch die synergetische
Zusammenarbeit die Herausforderungen der Zukunft erfolgreich
gemeistert werden können.
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